
ISALP – Sozial- , Agrar- und Rechtsberatung für indigene Dorfgemeinschaften 

im Bundesland Potosi e.V. 

Potosi, den 17. Februar 2023 

 

Lieber Christof Langer, liebe Freunde in der Stadtkirche „Am Wasen“ in Rosenheim 

sowie in den Weltläden Burgkirchen/Alz und in Feldkirchen-Westerham 

 

Wir danken Euch sehr im Namen aller indigenen Dorfgemeinschaften von 

Yura/Bolivien für Eure Solidarität und Eure Arbeit zugunsten unserer Internate und 

landwirtschaftlichen Projekte! 

Wir haben uns noch nicht an den Weggang von Padre Paco gewöhnt, aber wir 

wissen, dass er uns in unserer Arbeit begleitet. Das christliche Leben und die Option 

für die Ärmsten unserer Gesellschaft hat uns Paco eingepflanzt. Sein Lebenszeugnis 

und seine Entschlossenheit motivieren uns für unsere Aktionen. 

Zusammen mit Padre Max nehmen wir die Herausforderung an, sein Werk 

fortzusetzen. Wir werden versuchen, die 18 Internate in der gleichen pastoralen Linie 

weiterzuführen.  

Im Dezember 2022 war Sebastian Eberhardt vom Kindermissionswerk/Die 

Sternsinger aus Aachen/Deutschland bei uns zu Gast. Er verwaltet Eure 

Sternsingelder und leitet sie an uns weiter. Dafür stellen wir jedes Jahr einen 

Haushaltsplan für alle 18 Internate auf und bilanzieren die Kosten des vergangenen 

Jahres. Sebastian Eberhardt überprüft unsere Ausgaben und bewilligt jedes Jahr 

einen entsprechenden Haushalt für die Internate.  

Wir sind mit Sebastian Eberhardt in einige Internate gefahren, haben mit 

SchülerInnen, Eltern und Dorfbeiräten gesprochen. Sein Besuch hat uns sehr 

motiviert, mit den Internaten weiterzuarbeiten. Wir werden dem Kindermissionswerk 

und euch Ende Februar 2023 unser neu erarbeitetes Kinder- und 

Jugendschutzkonzept schicken, die Haushaltsführung in Zahlen (Abschluss 2022, 

Plan 2023) und einen Jahresbericht mit Bildern aus den Internaten.  

Mit diesem Brief schicken wir Euch Dankesschreiben, die von VetreterInnen der 

Internate für Euch geschrieben wurden.  

Wir danken Euch sehr, dass ihr uns auch in landwirtschaftlichen Projekten über das 

Hilfswerk MISEREOR unterstützt! Mit Eurer Hilfe können wir das letztjährige Projekt 

zur Landgewinnung in der Dorfgemeinschaft Rio Abajo zum Abschluss bringen. Die 

Bauernfamilien haben das Flussufer mit Steingabionen abgesichert und so wertvolles 

Ackerland für den Gemüseanbau gewonnen. Viele Familien werden davon 

profitieren.  



Ihr kündigt uns eine Überweisung über MISEREOR von 20 000 Euro im März 2023 

an. Wir möchten das Geld gerne folgendermaßen investieren:  

 

Offene Projekte im März 2023: 

Internate des Pfarrverbandes Yura/Tomave     4500 Euro 

Landgewinnung für Gemüseanbau mit Steingabionen in Rio Abajo  2348 Euro 

Gemüsegärten für die Dörfer Pelca, Jalsuri, Visigsa, 18 Familien  4102 Euro 

Verbesserung Obstanbau in Taro, Girapalca, Visigsa, Pelca, 25 Familien 2000 Euro 

Verbesserung der Bewässerung in Charcoyo, 20 Familien   3050 Euro 

Instandhaltung der Bildungshäuser/Pfarrzentren in Yura und Potosi 4000 Euro 

Gesamtsumme:          20 000 € 

 

Zuletzt hat Padre Paco an einem Buch gearbeitet, das seine pastorale Arbeit 

reflektiert und uns zu einer persönlichen Reflexion einlädt, wie wir als Kirche und als 

einzelne Menschen im Lichte des Evangeliums leben wollen. Das Buch hat den Titel: 

Das Evangelium in deinem Leben (El Evangelio en tu vida). Wir alle, die wir mit 

Padre Paco zusammengearbeitet haben, möchten seine Reflexionen als Buch 

herausgeben. Wenn ihr uns dabei unterstützen wollt, dann lasst es uns wissen.  

Nochmals ganz herzlichen Dank für all eure Hilfe, die unsere Arbeit hier erst möglich 

machen. Vielen Dank für Eure Bereitschaft, an einer gerechten und menschlichen 

Welt mitzubauen!  

 

Wir verabschieden uns in aller Wertschätzung: 

 

Willams Cardenas, Projektverwaltung ISALP 

Padre Max Condori Equice, Pfarrer von Yura, verantwortlich für die Internate 

Marco Castro, Geschäftsführung ISALP 

Francisco Rodriguez, Programmleitung ISALP 

 


